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Das Meer, Borkum und Jazz: Was will man mehr? 
26. Borkumer Jazzfestival besticht durch stilistische Vielfa lt 

Von Laum BachI 

BORIIUM - Was Inr ein Wo· 
chenende Inr /vz· und Bor· 
kum·Uebhaber .• Hler brennt 
über PRn~len der BUICh", 
h6ne lIWl Gasle zufrieden Im 
GewImmel sagen. Und 
lallilchllch .... oar im Pfln~lWO' 
chellende einiges auf der [rlSe:l 
los. Nalürllch sorgten die 26. 
Borkumer Jazzlage dafilr. dass 
man zweitweire [n der 
FuBglinBeTWne Blsman:k· 
straße kein Bein mehr an die 
Erde bekam. Die "Lighthouse 
Compan)"" sUmllue ~ilS an> 
Freilag um 16 Uhr auhln Wo· 
chenende voller Musik ein. 
SamstaM und Sonntag folgEen 
dann die .Schmackes BraSIl 
Band· und .\'enusbrass" mIt 
einem fulminanlen Auftrlllln 
Bortrums FinbufsmeiIe. 

Da. Eo'IffnunFnzen am 
Freitq In der stlmmungsvol· 
len evangel&h-refonnlf'nen 
Kln::he beslrln die .Wllella 
Carson Band" mit Ihrer 
leads!ngerin Wdeua Carson. 
die d~ Zullörer mit Ihrer 
au~"Ohnlichen. Ml(){1-
~Stimmelnilllm 
Bann zog. EInen be$seJenAuf· 
tnt kannle man sich kaum 
wOIl$ChftL Orr Samnapbend 
mll vier Bands an vier unter_ 
scldedllchenOrtenlleß eben· 
falls keinen Zweifel: Jazz Ist 
vle~itl8 und längst nicht 
mehr nur etwas ror die IItere 
Generation. Und so sah man 
emeullche!weise auch in die­
sem Jahr ver.;;tärkt ein paar 
Jungt! Zuhörer. die es meist 
kaum auf Ihren Sltlhlen hielt 

Für viel stili5tlsche Ab· 
wechslung war im Samstag­
abend ohnehin gesorgt So Ueß 
sich l'tIr Jedm Geschrnack und 
Jede$ Musik·ernprlngllche 
Ohr etwas finden. Ihr Oebilt 
gab die ellkllpfige Band 
, SKOP" Im Sl11U1d!iotel Ho· 
henwUem. E1rjun~ Leute aus 
Schleswig Holste'" spielten 
Sb-Musik vom Feinsten und 
sorgten l'tIr ausgelassene StIm· 
mung. Sogar einen brand· 
neuen Song pr&sentierten sie 
dem Publikum. das völlig hin­
gerlSllen von der lockeren. 
spontanen un,d witzigen An 
der Band WIIr. Ums M1UIlßl.e1l 
kam hier keiner herum. so 
nutzten VIele den Restaunlnt· 
Bereich l'tIr ein aU$gleblges 
"""""'-

Auch Tor!iten • TeilS)"" Zwin· 
genberger war ein ~tival· 

Mit viel Enerp. Können und HenbIut überze...gten die sechs Damen -.on Venuslnss die ZUschaUef bis auf den letzten Platz. Lesen Sie tl!erzu auch auf Seite 3 die­
ser Ausgabe. Weftefe f!jlder -.on den Jazztagen auf Sene 6. fOIO, fOIO·$CH,/FNEA 

Neuling mll seinen drei Kolle· 
gen. Im UOlelAtlantik sorgte 
der leidenschaftliche Routi· 
nler für eine jedlegene Stirn· 
mung und ragte plötzlich 
'rocken In die Runde: .[n wei­
cher Tonan sollen wir das 1:0 
ror Mailand 5pielm1"' Das 
Spiel der Bayern war.....ml viel· 
lelchtauch der Grund. warum 
es zu Beginn der Festivallour 
noch ein blsschen leer ZU sein ""'ffi. 

Im BSW IruclhoteI Rote Erde 
fand slch zu fongeschrinener 
Slunde allerdings kaum noch 
ein freies P1aw:hen. Die .Ball· 
room Buskers' veruuberten 
das Publikum mit Ihrer Zeit­
reise In die Swi IlK·m. Tolle 
Kostllme und elne fragil· 
gIodenkJare Stimme der Sän· 
gerln sorgten l'tIr so manche 
GlnsehauL 

Die .schmackes Brass 
Band· gab In der Bl1ISSerie im 

Grunde ein Heimspiel. war· 
den die Herren aus Krefeld 
nlchl manchl'$ Mal In unver­
wechselbar. humorlKer Ruhr· 
gebiets· Manier ihr Publikum 
zum 1.Jchen bringen. man 
kOnnte gtau annefunen. sie 
Umm von hier. Das zehnte 
Mal war die WLlS~ Gruppe 
nun schon auf Borkum und 
bestach auch an diesem Wo­
chenende dureh Splelfmude 
LInd Ausdauer. Splf'llen sie am 
Samstapbend noch In der 
Brassene. konnte man sie am 
pfin~tsonntag beim t~ltio· 
nellen SlraSenfest der !Jons 
abennals sehen. Auch die 
Ughlhouse Company begei· 
Sterte hier wieder da, Publi· 
kum. Uons·Prisldenl Jürgen 
Müller begrüßle an diesem 
\!onn;t!ll8 die vielen Zu· 
schauer und .... 'finscnte einen 
.juzigen Sonntq" Das ließ 
man skh nicht zweimal5agen 

und sofon hernchte ausgelas· 
seneund fröhliche Slimmung 
in der Stmndslraße. Der Erlös 
dieses Frühschoppens komml 
ilbrlgens der Jugend· und AI· 
tenarbeitauf der Insel m Gute. 

Am Abend ging es flIr die 
.Schmackes Brass Band· }e­
doch noch ..... eiter. Bei der Jazz. 
Kala In der KulturinseJ spielten 
dJe Herren neben dem Top.Ac! 
.VenLlSbrass' ~us Berlin. Tou· 
rismus·Dlrektorln Susanne 
.... 'estermalUl freute sich an 
diesem Abend, dass der Saal 
.so gut gefllllt 15'· und 
wtlnsehte einen schö.w.n 
Abend. Den hauen die Gala· 
Besucher auch. Von Beginn an 
sorgte die ..schmackes Brass 
Band' ro r ausgelassene Stim· 
mung. Mit humorigen AIlek. 
dCllen und solidem Dilieland 
schafften es die Krefelder. den 
Saal zu begei5tem. TrompeIer 
und~ BorlsOdenthal er· 

kllrte -angesichts des deutll· 
ehen Altersunterschiedes zu 
seinen restlichen Kollegen -
dass das. was er hier macht 
.betreutes Spielen auf der 
Bühne· sei. Die Lacher waren 
Ihm sicher. AI, .dlf' einzige 
Band, die noch besser" aus­
llehe,..alsdas hinter mir"_ kün· 
dlgte Odentllal die Action 
Marthing Band .Venusbrass" 
an und gab die Parole an die 
sechs Kolleginnen lIeraus: 
"Reißt den Saal hier abi" 

Das taten die 5lUdierten MLI' 
sikerlnnen aus Beflln dann 
aLlCh. Vom ersten Takt an z0-
gen sIe das Publikum mit. Der 
Saal Stand schon IIICh nur we­
nigen Augenblicken Kopf. 
Band· leaderln Bettina 
Wauschke erklArte gleich 1:U 
Beginn:.sie. dasMeer und wir. 
Was ..... ill man mehrt" Und 
tal$llchlichschien es 50, als ob 
das Publilrum die nächsten 

anderthalb Stunden alles rings 
umher ~rgaßen. Kein WUn. 
der: Mit viel Energie. Können 
LInd Herlblut OberzeugEen die 
sechs Damen bis auf den letz;· 
ten Pla~ Das zweite Mal wa· 
ren die Beriinerinnen nun 
schon auf Borhlm und es 
schIen 51). als ffihlten sie sich 
beim 26. Jaufestival auf der 
Nordseeinsei wohl. Nlchl 
gekünstelt. sondern ehrlich 
und direkt spielte ,Venns, 
brass" und bewiesbeI der Son­
gauswahl sowie der mU$ikall. 
schen Umsetzung VtelseltiJt· 
\:eil. Unterschiedlichste Slil· 
richtungen mischten die Da· 
men und boten sam: nebenbei 
noch eine sYßchrone wie hÜb· 
sch anzuseilende Choreogra· 
phie auf. Du Publilrum quh_ 
Ilene 10 vltI Leidenschaft und 
echte Vlnuosil't mil stehen· 
den Ovationen und einem Ian. 
ganhaltendenApplaus. 
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